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Uberbiick Litfallsaulen in der Kemstadt .
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Anlass

Im Siden des Bundeslandes Sachsen-Anhalt ist die historische Domstadt Naumburg (Saale)
landschaftlich reizvoll gelegen. Die Kreisstadt liegt an der Miindung der Unstrut in die Saale und ist von
einer historischen Kulturlandschaft umgeben. Sie ist ein attraktiver Wohn- und Arbeitsstandort mit
hoher Lebensqualitdt. Alle notwendigen Infrastrukturen (Betreuungs- und Bildungseinrichtungen,
arztliche Einrichtungen, Bibliothek, Freizeiteinrichtungen etc.) werden in der Stadt vorgehalten und
durch ein attraktives Stadt- und Landschaftsbild sowie durch zahlreiche kulturelle Angebote ergénzt.
Bis zur 1.000-Jahr-Feier im Jahr 2028 soll ein neues touristisches Leitsystem in Naumburg (Saale)
implementiert werden. An ausgewahlten, reprasentativen Standorten sollen die vorhandenen
LitfaBsaulen als Markenbotschafter, Wegweiser und Informationstafeln in das touristische Leitsystem
mit einbezogen werden. Hierflr ist ein Sanierungskonzept der LitfaBsdulen geplant.

Im Naumburger Stadtgebiet existieren insgesamt 25 LitfaBsdulen, die sich an stadtebaulich
bedeutenden StraBen, Wegebeziehungen und Platzen befinden. Die LitfaBsaulen weisen aufgrund ihrer
groBen Anzahl und den strategisch bedeutsamen Standorten eine beachtliche Prasenz im Stadtbild
auf.

Ihr Ursprung geht zuriick auf den Berliner Burger Ernst LitfaB, dessen Bruder Franz lber dreiBig Jahre
lang in Naumburg als Druckereibesitzer gewirkt hat. Die ersten LitfaBsaulen wurden vermutlich Ende
des 19. Jhd. in der Stadt errichtet und pragen seitdem das Bild unserer Stadt.

Die Stadt nutzte die Saulen in den letzten Jahren intensiv, um auf stadtische und regionale
Veranstaltungen hinzuweisen. Aufgrund ihrer Funktion als Informations- und Medienpunkte sind sie
zudem ein wesentlicher Bestandteil des geplanten Leit- und Informationssystems. Mittelfristig sollen
die Saulen nicht mehr als Werbeflachen dienen, sondern das Stadtbild bereichern, indem sie
groBformatige Informationen Uber Personlichkeiten aus unserer Region prasentieren.

Aufgabenstellung

Es sollen alle 25 vorhandenen LitfaBsaulen in der Naumburger Innenstadt erfasst werden. Mithilfe einer
Priorisierungsliste sollen zehn bis zw6lf ausgewahlt werden, welche ein detailliertes Sanierungskonzept
erhalten. Die LitfaBs&ulen sind in der Kernstadt in einem relativ regelmaBigen Raster entlang von
wichtigen Wegeverbindungen gelegen. Es ergibt sich bei der Nord-Siid-Ausdehnung eine maximale
Entfernung von ca. 1,7 km zwischen zwei entferntest gelegenen Saulen. Von Westen in Richtung Osten
stehen die Saulen auf 2,2 km verteilt im 6ffentlichen Raum.

Aktuell ist die Mehrzahl der LitfaBsdulen in einem desolaten Zustand. Jede S&ule weist andere
Schadensbilder auf. Vor dem Hintergrund der oben aufgeflihrten Bedeutung der LitfaBsaulen, sowohl
fur das Naumburger Stadtbild als auch als Informationstrager, ist die Erarbeitung eines
Sanierungskonzepts unerlasslich.

In dem Sanierungskonzept soll geprift werden:

— welche Schaden im Einzelnen vorhanden sind,

welche LitfaBsaulen am dringendsten saniert werden missen,

welche (Teil-)BaumaBnahmen und Kosten flir eine Sanierung notwendig sind und
welche Saulen ggf. zurlickgebaut werden kdénnen.

Auf diese Fragen benétigt die Stadt im Rahmen des Sanierungskonzeptes Antworten. Besonderes
Augenmerk ist auf die unterschiedlichen Formen der S&ulen zu legen. Wirken Sie auf den ersten Blick
optisch einheitlich, so unterscheiden sie sich in Héhe und Umfang doch deutlich. Dies gilt es
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nachvollziehbar zu dokumentieren. Augenfallig ist die schlichte Form der Betonsdulen, welche durch
eine Haube abgeschlossen wird. Insbesondere die Form der Haube gilt es langfristig zu erhalten

bzw. zu rekonstruieren, daher ist die zeichnerische Erfassung der Saulen inkl. der Abdeckungen von
besonderer Bedeutung.

Im Fokus des Sanierungskonzeptes sollen der Erhalt, die Sanierung und die teilweise notwendige
Rekonstruktion der historischen Betonsaulen stehen. Gerade in den Randbereichen (Ubergang zu den
Wohnquartier) sollte in jedem Fall Giber einen Rickbau einzelner Standorte nachgedacht werden. Von
der Schaffung neuer Standorte ist unbedingt abzusehen. Im Sinne einer langfristigen Erhaltung sollte
bei der Planung der Sanierung ein weiterer Fortbestand der S&ulen von mindestens 30 Jahren
angenommen werden. Es gilt méglichst viele Bauteile zu erhalten, um den historischen Charakter der
Anschlagséulen zu bewahren.

Vorgehensweise

Als Grundlage fiir das Sanierungskonzept erfolgte im ersten Schritt zunéchst ein detailliertes AufmaB
und eine Zustandsfeststellung aller 25 LitfaBsaulen. Die LitfaBsaulen wurden nummeriert, kartiert und
anhand von Fotos dokumentiert. Mit Hilfe eines AufmaBes wurden die LitfaBsaulen zeichnerisch erfasst.
AnschlieBend erfolgte eine erste Einschatzung zu Durchmesser, Héhe und Deckelformen. Weiterhin
wurde das Schadbild und der Zustand von zundchst 10 LitfaBsaulen naher bewertet.

Die Ergebnisse wurden in einer Zwischenprasentation am 28.01.26 vorgestellt. Im Rahmen der
anschlieBenden Diskussion erfolgte eine Festlegung zur Priorisierung verschiedener Standorte durch
den Auftraggeber. Hierbei werden 6 Standorte mit sehr hoher Prioritat, 9 Standorte mit hoher Prioritat,
3 Standorte mit mittlerer Prioritat und 7 Standorte mit geringer Prioritéat definiert.

Ausschlaggebend fir diese Einordnung ist die Lage innerhalb der Stadt und damit die besondere
touristische Bedeutung. Gerade auch in Hinblick knapper Finanzmittel ist eine Priorisierung der
Instandsetzung der S&ulen zwingend notwendig.

Im weiteren Verlauf erfolgen AufmaB und Dokumentation der restlichen LitfaBs&ulen.

Aufgrund des schlechten baulichen Zustandes der LitfaBs&ulen erfolgten zeichnerische Uberlegungen
zur Neukonstruktion gemaB hist. Vorbild. Fiir die méglichen MaBnahmen wurde eine Kostenschatzung
erstellt. Anhand der Zustandsbewertung und Priorisierung der LitfaBs&ulen wurde eine Einteilung in
mdogliche SanierungsmaBnahmen vorgenommen.

Ergebnisse

Der Beginn der Errichtung der LitfaBs&ulen wird auf Beginn des 20. Jahrhundert datiert. Uber die Jahre
wurden die LitfaBsaulen in verschiedenen Bauweisen und Proportionen erstellt. Die LitfaBsaulen lassen
sich auf den ersten Blick anhand der unterschiedlichen Deckelausfiihrungen unterscheiden.

Die LitfaBs&aulen vom ,,Deckeltyp Kugel“ wurden zu Beginn der 20. Jahrhunderts errichtet. Von diesem
Typ existieren 14 Stlick. Der Durchmesser der Sdulen betragt ca. 1,03 m und die Gesamthohe variiert
zwischen 3,50 m bis 4,20 m. Diese LitfaBsaulen wurden mit abgesetztem Sockel ausgefiihrt.
Weiterhin wurden 5 Stiick LitfaBsaulen vom ,Deckeltyp kleine Kugel“, wahrscheinlich ebenfalls Anfang
der 20. Jahrhunderts, errichtet. Das Besondere ist die Ausfihrung des Deckels mit kleiner Kugel als
Ornament. Die Ausfihrung der Kugel wirkt unproportional und zu klein. Der Durchmesser der Séulen
betragt ca. 1,20 m und die Gesamtho&he variiert zwischen 3,00 m bis 3,45 m. Diese LitfaBsaulen wurden
teilweise mit abgesetztem Sockel und teilweise aber auch ohne Sockel ausgefihrt.
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5 Stlick LitfaBsdulen wurden mit dem ,Deckeltyp flacher Deckel” ausgefiihrt. Die Errichtung wird auf
Mitte des 20. Jahrhundert geschétzt. Der Durchmesser der S&dulen betrégt ca. 1,05 m bis 1,20 m und
die Gesamthohe variiert zwischen 1,25 m bis 3,20 m. Diese LitfaBsdulen wurden teilweise mit
abgesetztem Sockel ausgefiihrt.

Eine LitfaBs&ule wurde im ,Deckeltyp Kegel* ausgefiihrt. Dier Erstellung erfolgte wahrscheinlich in den
80’er Jahren. Der Durchmesser der Saule betragt 1,23 m und die Hohe 3,70 m. Die LitfaBsaule wurde
ohne abgesetzten Sockel ausgefihrt.

Nachfolgend einige historische Postkarten:

NAUMBURG a. S. b
Domplatz und Dom

Lindenstrasse mit Postamt und Reichsbank NAUMBURG.
8236

Postkarte LindenstraBe mit Postamt
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NAUMBURG a. S //023 4 ﬂ % B'lck auf die L|n enstrasse ’/

Postkarte Kramerplatz mit B|ICk auf LlndenstraBe

¢ R N ) JIilhol
Naumburg a. S. Haiser Wilhel;

ygmnrll’" Ge"h,nlp [ .'But'lrbmderel

Postkarte Kaiser Wilhelmplatz
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Bauweise / Zustand

Der Saulenkodrper der LitfaBsdule besteht zumeist aus 4 Betonfertigteilen in Form von diinnwandigen
Betonringen. Fiir den Sockel wurde ein etwas breiterer Betonring verbaut. Der Deckelabschluss aus
Beton wurde mit umlaufender Profilierung ausgefiihrt. Insgesamt wurden 20 LitfaBsdulen mit dem
Deckeltyp ,,Kugel” ausgefiihrt.

Der Zustand der LitfaBsaulen ist groBtenteils schlecht. Jahrzehntelange Erosionen haben Spuren
hinterlassen. Die Abdeckungen sind stark erodiert, zahlreiche Risse und Materialabbriche sind
ersichtlich. Die starke Erosion des Deckels ist aller Wahrscheinlichkeit auf eine fehlende Tropfkante,
die zu flache Neigung des Deckels (unglinstige Wasserflhrung) und eine geringe Betongiite
zurtickzufuhren.

Weiterhin hat sich bei vielen Deckeln das obere Abschlussornament in Form einer ,,Kugel“ abgeldst
oder fehlt ganz. Dadurch kann zuséatzlich Wasser in das Innere des S&dulenkdrpers eindringen.

|u

Der Séaulenkdrper weiBt ebenfalls eine starke Erosion auf und ist oftmals gekennzeichnet von
horizontalen und vertikalen Rissen. Der obere Abschluss des Saulenkérpers (Deckelauflager) ist stark
erodiert. Die Oberflache des S&aulenkdrpers ist ebenfalls stark verwittert, teilweise lose und von
zahlreichen Hohlstellen belegt. Ebenso sind oftmals Rostspuren vom Bewehrungsstahl ersichtlich.
Weiterhin muss davon ausgegangen werden, dass im Inneren des S&ulenkdrpers eine hohe
Feuchtigkeit vorherrscht.

Die Griindung und Fundamentierung konnten nicht néher untersucht werden. Es féllt jedoch auf, dass
einige LitfaBs&ulen einen deutlichen Schiefstand aufweisen.

Die Bewertung der einzelnen Saulen kann der A3-Dokumentationsmappe entnommen werden.

Uberlegungen zur Sanierung

An einigen LitfaBsaulen wurden bereits Reparaturarbeiten durchgefihrt. Teilweise wurden groBe Risse
im Saulenkérper und Ubergang zum Sockel verspachtelt. Teilweise waren an den Reparaturstellen aber
bereits neue Erosionsschaden, in Form von Rissen und Abplatzungen, zu erkennen. Dies ist darauf
zuriickzufiihren, dass die Ursache fir die Schaden nicht behoben wurde (falsche Detailausbildung
Deckel, fehlende Tropfkante, hohes Feuchteaufkommen innerhalb des Saulenkdrpers).

GeméaB Vorgabe sollen die SanierungsmaBnahmen den Erhalt der LitfaBsaulen fir die nachsten 30
Jahre absichern. Bei den nachfolgend aufgefiihrten Uberlegungen muss davon ausgegangen werden,
dass die Haltbarkeit der MaBnahmen deutlich unter den geforderten 30 Jahren liegen wird.

Das Verhaltnis von Aufwand zu Nutzen erscheint unginstig. Nicht alle der nachfolgend beschriebenen
MaBnahmen kann an jeder Saule angewendet werden.

1. Die LitfaBs&ulen, insbesondere der Deckel, sollte schonend von Hand gereinigt werden.
Vermoosung, Verunreinigungen und lose Bestandteile sind vollflichig zu entfernen.

2. Die Befestigung der Kugel sollte neu vermoértelt werden. Bei fehlender Kugel ist das
existierende Loch im Deckel vollflachig zu vermorteln / verspachten.

3. Der Deckelrand ist stark erodiert und musste Uber eine geeignete zementdse Spachtelung
reprofiliert werden.

4. Die Risse im Deckel sind ebenfalls zu verspachteln.

5. AnschieBend ist die gesamte Deckeloberflache mit einer geeigneten zementdsen
Flachenabdichtung vollflachig neu zu verspachteln und zu glatten.

6. Die Deckeloberflache und der Deckelrand sollten zuséatzlich einen wasser- und
schmutzabweisenden Schutzanstrich erhalten.
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7. Die zahlreichen Risse im Saulenkoérper sind héchstwahrscheinlich auf eine starke

Durchfeuchtung zuriickzufihren und sollten verspachtelt werden.

Sichtbarer Bewehrungsstahl sollte vollflachig deckend verspachtelt werden.

. Klein- und groBflachige Fehlstellen in der Oberflache sollten neu ausgespachtelt werden.

10. Die Fuge zwischen Sockel und Saulenkérper konnte Uber flexible mineralische
Dichtungsmaterialien verschlossen werden.

© ®

Uberlegungen zur Rekonstruktion

Aufgrund der starken Beschadigungen und Verwitterungen der LitfaBsaulen sollte Uberlegt werden,
diese komplett zu erneuern und zu rekonstruieren. Eine Rekonstruktion wére deutlich langlebiger und
robuster als eine Sanierung und wirde die geforderte Haltbarkeit von 30 Jahren wahrscheinlich
deutlich Ubertreffen. Erste zeichnerische Uberlegungen zur Rekonstruktion kénnen der A3-
Dokumentationsmappe entnommen werden. Die Rekonstruktion kénnte mit Sichtbetonelementen
hergestellt werden. Hierfir wurde exemplarisch ein Hersteller (Informbeton) angefragt. Eine
entsprechende Ausfiihrung in Sichtbeton wurde bestétigt.

Schwierigkeit und Kostenaufwand bestehen in der Herstellung des Deckels fiir die LitfaBsaulen. Der
Hersteller schlagt vor, hierfir eine einteilige Holzstutzform mit Polyurethan-Einlage herzustellen. Mit
einer solchen Matrize lassen sich hochwertige Sichtbetonoberflichen herstellen. Seitens des
Herstellers wird davon ausgegangen, dass hiermit maximal ca. 100 Deckel produziert werden kénnen.
Ein solche Matrize ist jedoch sehr preisintensiv und relativiert sich daher lediglich Uber hohe
Stlickzahlen. Ein erster Kostenvoranschlag zur Matrize und zur Herstellung der LitfaBsaule liegt diesem
Erlauterungsbericht bei. Der Preis fir die Schalungsform lasst sich ggf. durch eine alternative
Ausfihrung (Abdruck direkt in Holzform mit Anstrich) optimieren.

Zugehdrige Unterlagen:
Dokumentationsmappe A3

Kosteneinschétzung
Kostenvoranschlag Hersteller Informbeton
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Irlenbusch v. Hantelmann Architekten Partnerschaftsgesellschaft mbB, 04177 Leipzig

Kostenschatzung Litfasssaule (K020)
Gewerkeschatzung (GWS)

. - Kennzeichen fir Bedarfs- bzw. Eventualpos.:

- Gesamt, Netto: 76.307,50 EUR

- zzgl. MwSt: 14.498,43 EUR

- Gesamt, Brutto: 90.805,93 EUR

Nr./ OZ Bezeichnung Menge/Einheit EP Gesamt (GP)

01 Abbruch LitfaBsaule 2.365,00
Gesamt (inkl. MwSt. 19,0%), Brutto: 2.814,35
1 Baustelleneinrichtung (Absperrung, Gerate, etc.) 1 psch 500,00 500,00
2 Pflasterbelag aufnehmen, lagern seitlich 5 m? 30,00 150,00
3 Abbruch und Entsorgung Deckel 1St 200,00 200,00
4 Abbruch und Entsorgung Saulenringe 1 psch 800,00 800,00
5 Fundament abbrechen 2m? 180,00 360,00
6 Unterbau Tragschicht herstellen 2m? 80,00 160,00
7 Pflasterbelag anarbeiten, Kleinflachen 3 m? 65,00 195,00
02 Vorbereitung Rekonstruktion LitfaBs&ule (einmalig) 49.500,00
Gesamt (inkl. MwSt. 19,0%), Brutto: 58.905,00
LitfaRsaule Individualmatrize Deckel 1 St 47.000,00 47.000,00
2 Werkplanung LitfaRsaule 1 St 2.500,00 2.500,00
03 Abbruch und Rekonstruktion LitfaBsaule 15.102,50
Gesamt (inkl. MwSt. 19,0%), Brutto: 17.971,98
1 Baustelleneinrichtung (Absperrung, Gerate, etc.) 1 psch 600,00 600,00
2 Pflasterbelag aufnehmen, lagern seitlich 5 m? 30,00 150,00
3 Abbruch und Entsorgung Deckel 1St 200,00 200,00
4 Abbruch und Entsorgung Saulenringe 1 psch 800,00 800,00
5 Fundament abbrechen 2m? 180,00 360,00
6 Aushub Fundament neu 3m? 50,00 150,00
7 Schottestragschicht einbauen, Planum herstellen 4 m? 45,00 180,00
8 Fundament unbewehrt 1,35 m? 250,00 337,50
9 LitfaBsaule, Sichtbetonfertigteil, herstellen und liefern 1 St 11.000,00 11.000,00
10 Montage LitfaRsaule 1 psch 1.000,00 1.000,00
11 Pflasterbelag anarbeiten, Kleinflachen 5 m? 65,00 325,00
04 Sanierung LitfaBsaule (nicht zu empfehlen) 7.515,00
Gesamt (inkl. MwSt. 19,0%), Brutto: 8.942,85
1 Baustelleneinrichtung (Absperrung, Gerate, etc.) 1 psch 750,00 750,00
2 Reinigung Deckel und Saule von Hand 1 psch 350,00 350,00
3 Putz-/Betonreste entfernen 1 psch 350,00 350,00
4 detailierte Risssanierung 25 m 75,00 1.875,00
5 Deckel und Deckelrand reprofilieren, Spachtelmasse 1 St 2.000,00 2.000,00
6 Tropfkante Deckel herstellen 1 St 600,00 600,00
7 Saulenkorper verputzen, spachteln 1 psch 400,00 400,00
8 Flussigabdichtung, Schutzanstrich, 2-lagig, Deckel- / Deckelra... 2,3 m? 300,00 690,00
9 Sockel reparieren, Spachtelung, Dichtschlamme 2 m? 250,00 500,00
05 Leichte ErhaltungsmaBnahmen 1.825,00
Gesamt (inkl. MwSt. 19,0%), Brutto: 2.171,75
1 Baustelleneinrichtung (Absperrung, Geréate, etc.) 1 psch 350,00 350,00
2 Reinigung Deckel und Saule von Hand 1 psch 350,00 350,00
3 Putz-/Betonreste entfernen 1 psch 100,00 100,00
4 leichte Risssanierung 6m 75,00 450,00
5 Flussigabdichtung, Schutzanstrich, 2-lagig, Deckel- / Deckelra... 2,3 m? 250,00 575,00

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 10.04.2026 - Seite 1
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SANIERUNGSKONZEPT LITFABSAULEN
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Deckeltyp: Kugel

1 Markt
3 Postring 12
4 Lindenring 24
6 Kramerplatz 2
7 LuisenstraBe/Jakobsring
9 Topfmarkt
10 Hallesche StraBe/OststraBBe
11 HumboldstraBe 5
12 Poststr./Fr.-Ludwig-Rasch-Str.
15 PoststraBe/JagerstralBe
16 RoBbacher StraBe

@ 18 Domplatz

@ 20 Lindenhof/Freyburger StraBBe
@ @ 21 Kdsener Stral3e 4

23 SeminarstraBe 24
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Deckeltyp: Flach

2 Hallesche StraBe 2

5 Lindenring 16

19 Moritzberg

24 Flemminger Weg 26
25 Schoénburger StraB3e 27

+ A
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Kegel

Marienring/Curt-Becker-Platz

]
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Deckeltyp: Kugel
Séaulendurchmesser 1,20 m

11 HumboldstraBe 5
@ 13 Fr.-Ludwig-Rasch-Str. 11
14 Spechsart
17 GeorgenstralBe 6
22 Kdsener StraB3e 43

ST
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15
16

19

20

Vorgabe Prioritaten Stadt Naumburg vom 30.01.2026

12

sehr hohe Prioritat,
besondere touristische Bedeutung
Abriss und Neuerrichtung denkbar

Markt

Lindenring 16
Marienring/Curt-Becker-Platz
Topfmarkt

GeorgenstraBBe 6

Domplatz

- 2 © 00 =

0 ~

hohe Prioritat,
Abriss und Neuerrichtung denkbar

mittlere Prioritat,
nur ErhaltungsmaBnahmen

2 Hallesche StraBBe 2
21 Kosener Stra3e 4
22 Kosener StraBBe 43

geringere Prioritat,
nur ErhaltungsmaBnahmen

10 Hallesche StraBe/OststraBe
11 HumboldstraBe 5

13 Fr.-Ludwig-Rasch-Str. 11

14 Spechsart

23 Seminarstra3e 24

24 Flemminger Weg 26

25 Schoénburger StraBe 27

Sanierungskonzept LitfaBsdulen - Naumburg  Seite 8



LitfaBsaulen -  sehr hohe Prioritat
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sehr hohe Prioritat,
besondere touristische Bedeutung
Abriss und Neuerrichtung denkbar

Markt

Lindenring 16
Marienring/Curt-Becker-Platz
Topfmarkt

GeorgenstraBBe 6

Domplatz

0 ~N
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Bestandsdokumentation - sehr hohe Prioritat Sanierungskonzept LitfaBséulen - Naumburg  Seite 10



LitfaBsaule Nr. 1

Standort Markt
Deckeltyp Kugel
|dealisierter Deckel M 1:10
Detailfoto Deckel
1
25| MS
|dealisierter Grundriss M 1:20

| 1,03

Bestandsdokumentation - sehr hohe Prioritat

Deckel
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LitfaBsaule

|dealisierte Ansicht M 1:20
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LitfaBsaule Nr. 1

Standort Markt
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckeloberseite mit groBen Rissen und
Abplatzungen, Moosablagerung

- Deckelrand deutlichen erodiert, Abplatzungen
und Auswaschungen

- Kugelabschluss mit Riss zum Deckel

- Tropfkante fehlt

Saulenkorper:

- vom oberen Rand ausgehend drei groBe
vertikale Risse

- Rissbreite 5-10 mm breit, Risstiefe Uber
komplette Materialtiefe

- RissgréBe im oberen Drittel der Saule am
starksten

- groBflachige Ablésung der Putzoberflache,
zahlreiche Hohlstellen

- vermutlich starke Feuchte im Inneren

Sockel:

- Sockel am Ubergang Pflasterbelag beschadigt
und ausgefressen

- leichter Neigung Richtung Stiden (ca. 1°)

Fazit:
- ggf. Rekonstruktion notwendig
- Deckel nicht erhaltenswert

Bestandsdokumentation - sehr hohe Prioritat Sanierungskonzept LitfaBséulen - Naumburg — Seite 12
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LitfaBsaule Nr. 5

Standort Lindenring 16
Deckeltyp Flach

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckel stark errodiert und vermoost und

- Kante Deckenabschluss umlaufend stark
erodiert, teilw. abgebrochen

- kleine Tropfkante vorhanden

- Deckelneigung sehr flach

Saulenkdrper:

- StoBe der Sdulenringe deutlich sichtbar, teilw.
horizontal gerissen

- Putzoberflache teilw. mit Hohlstellen

Sockel:
- leichte Neigung in Richtung Osten

Fazit:

- ggf. Sanierung

- Deckel saubern, Schutzanstrich,

- Risse verspachteln

- Tropfkante nacharbeiten

- Abschluss Saulenkérper reparieren
- ggf. Putz abbrechen und erneueren

Bestandsdokumentation - sehr hohe Prioritat Sanierungskonzept LitfaBséulen - Naumburg  Seite 14



LitfaBsaule Nr. 8

Standort Marienring/ C-Becker-Platz
Deckeltyp Kegel

o |dealisierter Deckel M 1:10
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LitfaBsaule Nr. 8

Standort Marienring / C-Becker-Platz
Deckeltyp Kegel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckel leicht vermoost, Deckeloberflachen
und -rand aber sonst in gutem Zustand

- eingelassene Gewindehulse an Spitze des
Deckels, Durchmesser ca. 3cm, stark korro-
diert

- Tropfkante

Saulenkdrper:
- Grundform intakt und Uberwiegend ohne
Schéaden

Sockel:
- starke Neigung Richtung Nordost, ca. 3,5°

Fazit:

- Bestanderhaltung

- Abgesehen von der starken Schieflage keine
nennenswerten Schaden

|
|
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LitfaBsaule Nr. 9

Topfmarkt
Kugel

Standort
Deckeltyp

r9-Strage
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LitfaBsaule Nr. 9

Standort Topfmarkt
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- groBflachig errodiert und bemoost
- Deckelrand optisch intakt

- hat sich von Saulenkérper abgeldst

Saulenkdrper:

- im oberen Drittel gréBerer horizontal umlau-
fender Riss mit 1-2mm Breite

- wahrscheinlich hat sich der oberste Saulen-
rimg verschoben

- groBflachige Ablésung der Putzoberflache,
zahlreiche Hohlstellen, fallt bei Abklopfen ab

- im mittleren Bereich umlaufender Riss er-
kennbar

Sockel: i
- leichte Abplatzungen am Ubergang zum
Séaulenkdrper, freiliegende Bewehrung

1

i

Fazit:

ggf. komplette Rekonstruktion
Saulenkdrper reparieren
Deckel aufarbeiten / erneuern

Bestandsdokumentation - sehr hohe Prioritat Sanierungskonzept LitfaBséulen - Naumburg — Seite 18



LitfaBsaule Nr. 17

Georgenstral3e 6
Kugel

|dealisierter Deckel M 1:10 [dealisierte Ansicht M 1:20
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LitfaBsaule Nr. 17

Standort Georgenstral3e 6
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- groBflachige Abplatzungen am Rand

- kompletter Riss durch den Deckel, schon ein-
mal nachgearbeitet,

- keine Kugelluberreste sichtbar (vielleicht
schon verputzt?)

- umlaufener Riss unter dem Deckel, hat sich
von Saulenkérper abgeldst

| fw@&\‘

Séulenkdrper:
- Grundform intakt und Uberwiegend ohne
Schéaden

Sockel:

- leichte Schiefstellung (ca. 1°) in Richtung Nor-
den

- Sockel nicht zu sehen

Fazit:
- ggf. komplette Rekonstruktion
- ggf. Sanierung des Deckels

s : . 5 X
> S e — *‘fw\ kit by e
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LitfaBsaule Nr. 18

Standort Domplatz
Deckeltyp Kugel
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LitfaBsaule Nr. 18

Standort Domplatz
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Abplatzungen und Errosionen am Rand

- Rand umlaufend und Deckel nahe des Rands
bemoost

- keine Kugelluberreste sichtbar (vielleicht
schon verputzt?)

- umlaufener Riss unter dem Deckel, hat sich
von Saulenkérper abgeldst

1

[T
s iy gy

Séulenkdrper:

- mehrere lange vertikale Risse ausgehend vom
Sockel

- Rostflecken und Armierung sichtbar

- zahlreiche kleinere Risse im kompletten S&u-
lenkorper

AT
Ny

Sockel:

- Grundform intakt und Uberwiegend ohne
Schéaden

- weitestgehend gerade (<0,5°)

Fazit:
- ggf. komplette Rekonstruktion
- ggf. Sanierung
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hohe Prioritat
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LitfaBsaule Nr. 3

Standort Postring 12
Deckeltyp Kugel
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LitfaBsaule Nr. 3

Standort Postring 12
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild
Deckel:

Deckel vollstandig bemoost und bewachsen
Loch im Deckel, Kugel fehlt

Deckel hat sich von Saulenkérper abgeldst
groBflachige Erosionen am Deckelrand
zahlreiche groBe Abplatzungen, Deckel stark
beschadigt

Séaulenkdrper:

zahlreiche Reparaturstellen an den Fligungen
der Saulenringe sichtbar

StéBe der Séaulenringe horizontal gerissen
und locker

groBflachige Ablésung der Putzoberflache,
zahlreiche Hohlstellen

vermutlich hohe Feuchte innerhalb der Saule

Sockel:

deuticher Schiefstand Richtung Park (Nord)
mindestens ca. 1,5°

Fazit:

Deckelabschluss neu
Putz entfernen und erneuern
Schiefstand sollte geklart werden
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LitfaBsaule Nr. 4

Standort Lindenring 24
Deckeltyp Kugel

|dealisierter Deckel M 1:10 [dealisierte Ansicht M 1:20
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LitfaBsaule Nr. 4

Standort Lindenring 24
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

Deckelprofil komplett beschadigt

Deckel groBflachig erodiert

Deckelrand umlaufend abgebrochen

Loch im Deckel, Kugel fehlt

Deckel hat sich von Saulenkérper abgeldst,
umlaufender Riss

Saulenkorper:

Betonringe groBflachig beschadigt, wirkt lose
und fallt bei Abklopfen ab

Zwei Schichten erkennbar, grébere armierte
als Basisschicht

dariiber diinnere Deckschicht

groBflachige Ablésung der Putzoberflache,
zahlreiche Hohlstellen

vermutlich hohe Feuchte innerhalb der Saule

Sockel:

starke Schieflage Richtung Nordwesten

Fazit:

Komplettsanierung/Rekonstruktion
notwendig

Erhalt schwer vorstellbar

Neigung sollte geklart werden
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LitfaBsaule Nr. 6

Standort Kramerplatz 2
Deckeltyp Kugel
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LitfaBsaule Nr. 6

Standort Kramerplatz 2
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckeloberseite errodiert, teilw. Moos-
ablagerung

- Kugel unférmig

- Rand des Deckels stark bemoost und erro-
diert, Kanten stark beschadigt, stellenweise
weggebrochen

Saulenkorper:

- StoBe der Saulenringe horizontal gerissen
und locker

- groBflachige Ablésung der Putzoberflache,
zahlreiche Hohlstellen

- vermutlich hohe Feuchte innerhalb der Saule

Sockel:
- starke Neigung in Richtung Gehweg (Ost)

Fazit:

- Teilrekonstruktion

- Deckel erneuern

- Oberflache und oberer Sdulenkdrper
erneuern reparieren

- Neigung sollte geklart werden
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LitfaBsaule Nr. 7

Standort LuisenstraBe / Jakobsring
Deckeltyp Kugel
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LitfaBsaule Nr. 7

Standort LuisenstraBe / Jakobsring
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckeloberseite errodiert, teilw. Moos-
ablagerung

- Deckelrand stark bemoost, errodiert

- Kanten beschéadigt, punktuell abgebrochen

Saulenkorper:

- starke Rissbildung im oberen Drittel

- teilweise Armierung freiliegend

- groBflachige Ablésung der Putzoberflache,
zahlreiche Hohlstellen

- vermutlich hohe Feuchte innerhalb der Saule

Sockel:
- leichter Schiefstand Richtung Ost

Fazit:

- Vorschlag Teilrekonstruktion
neuer Saulenkdrper ab Sockel
Erneuerung mit optimierten Deckel
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LitfaBsaule Nr. 12
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Deckeltyp Kugel
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LitfaBsaule Nr. 12

Standort Post- / Fr.-Ludwig-Rasch-Str.
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckel groBflachig errodiert

- Riss durch den Deckel, beginnend an der
Kugel

- Deckel hat sich von Saulenkérper abgeldst

- Kugel hat sich vom Deckel geldst

- Rand des Deckels stark bemoost und ero-
diert, Kanten stark beschadigt, stellenweise

"W SHOPPER
- Saule war noch beklebt

':'-.? . o g | i _ tia_ﬂid‘l4

weggebrochen
y : ! e
¥ | e . | / — g m .
. - 2. I3 = : o Nt = 0 i ) WE .~ | Saulenkorper:
o e | e FHeed [-l i ‘ - groBer horizontaler Riss unterhalb des De-
: ; i , : = L ckels

Sockel:
- leichte Neigung in Richtung Gehweg (Ost)
- Sockel optisch intakt

o e

Fazit:

- Teilrekonstruktion?
- neuer Deckel

- neuer oberer Elementring
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LitfaBsaule Nr. 15

Standort PoststraBe/Jagerstrale
Deckeltyp Kugel
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LitfaBsaule Nr. 15

Standort PoststraBe/Jagerstrale
Deckeltyp Kugel

- Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

Deckel groBflachig errodiert und gerissen
groBe einseitige Abplatzung (siehe O)

Deckel hat sich von Saulenkdrper abgeldst,
umlaufender Riss

Kugel nicht mehr vorhanden, ehemaliges Auf-
lager noch sichtbar

Saulenkorper:

mehrere kleinere vertikale Risse sichtbar
Séaule war noch beklebt

Rostflecken und sichtbare Armierung im obe-
ren Teil

groBe Flickstelle zwischen Sockel und Saule
(siehe N)

Sockel:

leichte Neigung in Richtung Sudost (<1°)
Sockel optisch intakt

Fazit:

Vorschlag Teilrekonstruktion
neuer Saulenkdrper ab Sockel
Erneuerung mit optimierten Deckel
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LitfaBsaule Nr. 16

Standort RoBbacher StraBe
Deckeltyp Kugel
]N =/ Q}D | @ Idealisierter Deckel M 1:10 dealisierte Ansicht M 1:20
- D
Y g Py
e @ = |
D 2

B
N 22
= a g 2
= . R
Detailfoto Deckel
< —>w=Uv [ Q
e 5
o o
CY) —
%) 44
|dealisierter Grundriss M 1:20
3
[QV]
3
| ©1.06 k LitfaBsaule ca. 88°
4L @1.21° } Deckel i
Bestandsdokumentation - hohe Prioritat

Sanierungskonzept LitfaBsaulen - Naumburg  Seite 37



LitfaBsaule Nr. 16

Standort RoBbacher StraBe
Deckeltyp Kugel

- Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckelrand groBflachig errodiert, leichte
Abplatzungen

- Oberseite und Rand komplett bemoost

- unférmige Kugel

- Deckel hat sich von S&ulenkdrper abgeldst,
umlaufender Riss

Saulenkorper:

- zahlreiche vertikale Risse sichtbar

- Rostflecken und sichtbare Armierung im obe-
ren Teil

- groBe Flickstelle zwischen Sockel und Séule
(siehe N)

- umlaufender horizontaler Riss ca 30cm Uber
Sockel

Sockel:
- starke Neigung in Richtung Nord (ca. 3°)

Fazit:

- Komplettsanierung/Rekonstruktion
notwendig

- Erhalt schwer vorstellbar

- Neigung sollte geklart werden
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LitfaBsaule Nr. 19

Standort Moritzberg
Deckeltyp Flach
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LitfaBsaule Nr. 19

Standort Moritzberg
Deckeltyp Flach

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckeloberseite warscheinlich bemoost, Ent-
wasserungsgefalle zu flach

- oberer Deckelrand sehr schmal, umlaufend
erodiert

- Deckel leicht zu groB fir Saulenkdrper

Saulenkorper:
- augenscheinlich in Ordnung

Sockel:
- Fundamentsockel umlaufend sichtbar
- in Ordnung

Fazit:

- nur ErhaltungsmaBnahmen

- Deckel sdubern, Schutzanstrich,
- Tropfkante nacharbeiten

e
»

\
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LitfaBsaule Nr. 20

Standort Lindenhof/Freyburger Str.
Deckeltyp Kugel
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LitfaBsaule Nr. 20

Standort Lindenhof/Freyburger Str.
Deckeltyp Kugel

- Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckelrand groBflachig errodiert, groBe Teil-
abplatzungen

- Oberseite und Rand stark bemoost

- Deckel hat sich von S&ulenkérper abgeldst,
umlaufender Riss

Saulenkorper:

- zahlreiche Uberall vorhandene Risse sichtbar

- Rostflecken und sichtbare Armierung

- groBe umlaufende Flickstelle zwischen So-
ckel und Saule

Sockel:
- augenscheinlich in Ordnung
- leichter Schiefstand (ca. 0,5°)

Fazit:

- Komplettsanierung/Rekonstruktion des
Séaulenkdrper notwendig

- Erhalt schwer vorstellbar
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Bestandsdokumentation - mittlere Prioritat

mittlere Prioritat,
nur ErhaltungsmaBnahmen

2 Hallesche StraBe 2

21 Kosener StraBe 4
22 Kosener StraBBe 43

A7




LitfaBsaule Nr. 2

Standort: Hallesche StraBe 2
Deckeltyp: Flach
Ny 6 \744]—"_|_;L_7/|,——J é? . . . . .
o & = dealisierter Deckel M 1:10 dealisierte Ansicht M 1:20
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LitfaBsaule Nr. 2

Standort Hallesche StraBe 2
Deckeltyp Flach

Bestandsdokumentation - mittlere Prioritat

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckeloberseite vollstandig bemoost, Ent-
wasserungsgefalle zu flach

- oberer Deckelrand sehr schmal, umlaufend
erodiert

- Teilsticke Deckelrand abgebrochen

Saulenkorper:

- oberster Elementring nicht fluchtgerecht auf
den unteren beiden (siehe Ansicht Stid)

- am Saulenkérper wenige Schaden sichtbar

Sockel:

- Fundamentsockel straBenseitig sichtbar
leichter Schiefstand Richtung Gehweg
Abdichtung Sockel scheinbar intakt

Fazit:

- ggf. ErhaltungsmaBnahmen

- Deckel sdubern

- ggf. Deckel spachteln und Schutzanstrich

- Tropfkante nacharbeiten
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LitfaBsaule Nr. 21

Standort Kosener StraBe 4
Deckeltyp Kugel
- Idealisierter Deckel M 1:10 Idealisierte Ansicht M 1:20
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LitfaBsaule Nr. 21

Standort Ko&sener StraBe 4
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckel groBflachig errodiert

- Ubergang Deckel zu Séulenkérper groBfla-
chig geflickt

- Rand des Deckels stark bemoost und ero-
diert, Kanten stark beschadigt, stellenweise
weggebrochen

Saulenkorper:

- Saule war gréBtenteils beklebt

- zahlreiche kleinere Risse im oberen Bereich
sichtbar, vermutlich Uberall vorhanden

- schlechter Zustand

| 72 # as SCHWEIGEN
| (7

der BILDER {7 » : Sockel:
eptember - 16. November 2025 S5 N I8 K . i .
e g | I - leichte Neigung in Richtung StraBe (Nord)
: —— / e JE = - horizontaler Riss zwischen Sockel und S&u-
SCHLOSS (3 5 o8 G Y7\ | NEUENBURG 1Ll 17 . I k "
NEUENBURG ) M 4 4 ' o . en Orper
Fazit:

- ggof. ErhaltungsmaBnahmen

- gof. Deckel und Deckelrand s&ubern, Schutz-
anstrich Deckel

- ggf. Risse / Léscher verspachteln
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22

LitfaBsaule Nr.

Ko&sener StraBe 43
Breitere Kugel

Standort

Deckeltyp

M 1:20

|dealisierte Ansicht
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LitfaBsaule Nr.

Standort
Deckeltyp

0.

22

Ko&sener StraBe 43
Breitere Kugel

<\ 73K
@7% i

HISTORISCHE |
MODENSCHAL |

SCHLOSS
NEUENBURG (

SCHLOSS
NEUENBURG 2)

18.10.2025
—: 6

Bestandsdokumentation - mittlere Prioritat

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckeloberseite errodiert, Rand gréBtenteils
bemoost

- Rand des Deckels stark erodiert, Kanten
beschadigt

- Kugel fehlt

- Risse zwischen Deckel und Saule

Saulenkdrper:

- Séule groBtenteils beklebt

- Fuge zwischen unteren beiden Ringen lose,
Abplatzungen und Risse unterhalb des
Deckels

Sockel:
- Sockel straBenseitig sichtbar
Schiefstand Richtung Stdwest

Fazit:

- ggf. ErhaltungsmaBnahmen

- Loch Kugelhalterung verspachteln

- Deckel sdubern, ggf. Schutzanstrich
- gdf. Risse / Léscher verspachteln

CHLOSS
NEUSENEURG 6

4./25. Oktober 2025
519 L
tten e
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Bestandsdokumentation - geringere Prioritat

geringere Prioritat
nur ErhaltungsmaBnahmen

10
11
13
14
23
24
25

Hallesche StraBe/OststraBBe
HumboldstraBe 5
Fr.-Ludwig-Rasch-Str. 11
Spechsart

Seminarstra3e 24
Flemminger Weg 26
Schoénburger StraBBe 27

9900009

/Q\/C\

| | T
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LitfaBsaule Nr. 10

Standort Hallesche Str. / OststraBe
Deckeltyp Kugel
|dealisierter Deckel M 1:10
2,1, 1314
L9
|dealisierter Grundriss M 1:20
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Bestandsdokumentation -

geringere Prioritat

|dealisierte Ansicht M 1:20
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LitfaBsaule Nr. 10

Standort Hallesche Str / OststraBe
Deckeltyp Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

Deckel zur Halfte komplett erodiert,
Uberreste von Deckel und Rand vermoost
Einsturzgefahr!

Armierung liegt teilw. frei

Saulenkorper:

Umlaufende Risse unter dem Deckel durch
die Saule

Saulenkdrper war zugeklebt und konnte nicht
naher untersucht werden

Sockel:
- leichte Neigung

SCHLOSS
NEUENBURG 2

Fazit:
- SicherungsmaBnahmen erforderlich
- ggf. Abbruch komplette LitfaBsdule

HISTORSCHE
MODENSCHA!
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LitfaBsaule Nr. 11

Standort HumboldstraBe 5
Deckeltyp Breitere Kugel
. Bl =g H Idealisierter Deckel M 1:10
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LitfaBsaule Nr. 11

Standort HumboldstraBe 5
Deckeltyp Breitere Kugel

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckeloberseite errodiert, teilw. Moss-
ablagerung

- Rand des Deckels stark erodiert, Kanten stark
beschadigt, stellenweise weggebrochen

- kleinere Kugel als Ublich auf dem Deckel

- eventuell vorher schon mal nachgearbeitet
wurden, unterschiedliche Profile durch Ab-
bruch zu erkennen (siehe Bild O)

scHLOSS
NEUENBURG

Saulenkdrper:

- mehrere groBe Risse erkennbar, langer verti-
kaler Riss im oberen Drittel (Bild O)

- groBflachige Ablésung der Putzoberflache,
viele Hohlstellen

- vermutlich hohe Feuchte innerhalb der Saule

- deutlich gréBerer Durchmesser als die ande-
ren Saulen mit Kugel

18:10:2025~
—11.01.2026,
Kabinettausstellung
im Weinmuseum

Sockel:
- Fundamentsockel im hohen Gras sichtbar

N
der BILDER

16. November 2025

Fazit:
- ggf. Deckelkante nachbearbeiten
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LitfaBsaule Nr. 13

Standort Fr.Ludwig-Rasch-Str.
Deckeltyp Breitere Kugel

|dealisierter Deckel M 1:10 [dealisierte Ansicht M 1:20
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LitfaBsaule Nr. 13

Standort Fr.Ludwig-Rasch-Str.
Deckeltyp Breitere Kugel

Bestandsdokumentation - geringere Prioritat

B.7 AUS 197JAHREN
3 ) 1
¥ T

SCHLOSS
NEUENBURG

¥

tte de; Heérrm [N 4 g
Bforte-des HlmmﬁmiE

08 jalire Stadtkiren ns' U

1810,2025-.

{5 01.2026

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Rand des Deckels stark erodiert, Kanten stark
beschadigt, stellenweise weggebrochen

- sehr kleine Kugel

Saulenkdrper:
- war abgeklebt, Sdulenkdrper konnte nicht be-
gutachtet werden

Sockel:
- Fundamentsockel sichtbar

Fazit:
nur ErhaltungsmaBnahmen
ggof. Deckel sdubern
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LitfaBsaule Nr. 14

Standort Spechsart
Deckeltyp Breitere Kugel
|dealisierter Deckel M 1:10 [dealisierte Ansicht M 1:20
©
S
y 1,30 y
Detailfoto Deckel N q q
~ ) 1,20 )
= 1 1
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18 () 2
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Bestandsdokumentation - geringere Prioritat Sanierungskonzept LitfaBsaulen - Naumburg ~ Seite 59



LitfaBsaule Nr. 14

Standort Spechsart
Deckeltyp Breitere Kugel

- Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckelkanten mit Moosablagerung

- Rand des Deckels stark erodiert, Kanten stark
beschadigt, stellenweise weggebrochen

- breiterer Riss zwischen Deckel und Saulen-
kérper (siehe Bild S)

Saulenkdrper:
- warbeklebt, konnte im Detail nicht begutach-

tet werden
8 Das SCHWEIGEN S b 2 Sockgl: . .
J MR -l { =ik - kein nennenswerter Schiefstand, Zustand i.O.
T ’ £ 4 ’ 5
" AUTAGS B
. C o RS . e s
msoern RSN . ] p—— R Fazit:
| AT / ! e L T T - nur ErhaltungsmaBnahmen
e, ' I e SR R - ggf. Deckel sdubern

- ggf. Deckel ausbessern
- ggf. Schutzantrich Deckel
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LitfaBsaule Nr. 23

Standort SeminarstraBBe 24
Deckeltyp Kugel
|dealisierter Deckel M 1:10 |[dealisierte Ansicht M 1:20
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LitfaBsaule Nr. 23

Standort SeminarstraBe 24
Deckeltyp Kugel

der Bilpy p— ‘ G e E :
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Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

Rand des Deckels stark erodiert, Kanten stark
beschadigt, stellenweise weggebrochen

es wurden bereits in der Vergagenheit Repe-
raturarbeiten durchgefiihrt

unterschiedliche Profile durch Abbruch zu er-
kennen (siehe Detailbild Deckel)

Saulenkdrper:

zahlreiche groBBe Risse, im oberen Drittel, er-
kennbar

Mittelteil war beklebt

groBflachige Abldsung der Putzoberflache,
zahlreiche Hohlstellen

freiliegende Armierung und Roststellen sicht-
bar

groBe Flickstelle zwischen Saule und Sockel

Sockel:

Fundamentsockel sichtbar
leichter Schiefstand (ca. 1°)

Fazit:

ggof. ErhaltungsmaBnahmen
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LitfaBsaule Nr. 24

Standort Flemminger Weg 26

Deckeltyp Flach

\ |dealisierter Deckel M 1:10 |dealisierte Ansicht M 1:20
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LitfaBsaule Nr. 24

Standort Flemminger Weg 26
Deckeltyp Flach

Beschreibung Zustand / Schadbild

Deckel:

- Deckeloberseite vermutlich vollstdndig be-
moost, Entwésserungsgefalle zu flach

- oberer Deckelrand sehr schmal, umlaufend

1 erodiert

- Teilsticke Deckelrand abgebrochen

-  mehrere Risse durch den unteren grdBeren
Elementring - teilweise schon notdirftig ge-
flickt (siehe Detailfoto)

= RN N
/i mIIIIIIIIIIIIIIIIII
i

Saulenkorper:
- war vollflaichig beklebt und konnte nicht
begutachtet werden

Sockel:
- stérkerer Schiefstand Richtung Gehweg (>2°)

stéTE;S:G 3 = . ﬁ A i - i o ol he | Fazit:
‘ : - - ggf. ErhaltungsmaBnahmen
- Deckel saubern, Schutzanstrich

Weinhultor
Topfermarkt
Drehorgelfost

18.10,20%s.
11.01.2026
4usstellung
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LitfaBsaule Nr. 25

Standort Schoénburger Str. 27
Deckeltyp Flach
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LitfaBsaule Nr.

Standort
Deckeltyp

25

Schénburger Str. 26
Flach

SCHLOSS ('
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Uenburg im Dunleh

ind 24./25. Oktober 2025

R
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OverwegstraBe 18 3
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—11.01.202

Kabinettausstellung
im Weinmuseum

Sanierungskonzept LitfaBsaulen - Naumburg

Beschreibung Zustand / Schadbild
Deckel:

Deckeloberseite vermutlich bemoost, Ent-

wasserungsgefalle zu flach

oberer Deckelrand sehr schmal, umlaufend

erodiert

Teilstlicke Deckelrand abgebrochen

mehrere Risse durch den unteren grdBeren
Elementring - teilweise schon notdirftig ge-

flickt

Riss zwischen Deckel und Saule

Saulenkorper:

war vollflachig beklebt und konnte nicht

begutachtet werden

Sockel:

Sockel minimal sichtbar

Fazit:

ggf. ErhaltungsmaBnahmen
Deckel sdubern

Seite 66



Einteilung MaBnahmen

keine Mahnahmen:

8 Marienring/Curt-Becker-Platz
11 HumboldstraBe 5

13 Fr.-Ludwig-Rasch-Str. 11

14 Spechsart

19 Moritzberg

23 SeminarstraBBe 24
24 Flemminger Weg 26
25 Schonburger StraBe 27
leichte ErhaltungsmaBnahmen:

Rekonstruktion/ Neubau:

1 Markt
3 Postring 12
4 Lindenring 24
5 Lindenring 16
6 Kramerplatz 2
7 LuisenstraBe/Jakobsring
9

Topfmarkt
@ 12 Poststr./Fr.-Ludwig-Rasch-Str.
@ 15 PoststraBe/JagerstraBBe
16 RoBbacher StraBBe
17 GeorgenstraBBe 6
18 Domplatz
20 Lindenhof/Freyburger StraBBe

Abriss/SicherungmafBnahmen:

10 Hallesche StraBe/OststraBBe
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Deckel: Deckel M 1:10 Ansicht M 1:20

- Entwasserungsgefille steiler v
- Deckelrand breiter ausbilden | 134 |
- Deckel und Saulenkdrper Uberlagern sich, dadurch kein Feuchteein- -+ F 1 '
tritt moglich T2—5T
- leitungsfahige Wassertropkante Tropfkante am Deckelrand ausbilden . Kugelabschluss, 4
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- Kugelbefestigung stark erodiert, an mehreren LitfaBsaulen ist die Kugel abgebrochen

- Deckelausbildung fur Entwasserung zu flach geneigt 0. gekrimmt

- starke Bemoosung der Deckeloberflache

- Ein GroBteil der Deckel wurde ohne oder mit unzureichender Wassertropfkante ausgefihrt.
- starke bis totale Erosion des Deckelrandes

- im Ubergang Deckel zu Sduenkérper ebenfalls starke Erosion

- Deckel hat sich teilw. vom Saulenkdrper geldst

- wahrscheinlich hoher Feuchteeintrag in den Saulenkdrper

- wahrscheinlich diinnwandige Ausflihrung der Saulenkdérper

- teilw. deutliche Bewehrungskorosion am Saulenkdrper sichtbar

- groBflachige Beschadigung und Ablésung der Putzoberflache bzw. Ablésung von Betonschichten
- Saulenkdrper teilw. mit groBen statischen Rissen

- deutliche Schiefstellung einiger Saulen
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	4  detailierte Risssanierung
	5  Deckel und Deckelrand reprofilieren, Spachtelmasse
	6  Tropfkante Deckel herstellen
	7  Säulenkörper verputzen, spachteln
	8  Flüssigabdichtung, Schutzanstrich, 2-lagig, Deckel- / Deckelrand
	9  Sockel reparieren, Spachtelung, Dichtschlämme

	05 Leichte Erhaltungsmaßnahmen
	1  Baustelleneinrichtung (Absperrung, Geräte, etc.)
	2  Reinigung Deckel und Säule von Hand
	3  Putz-/Betonreste entfernen
	4  leichte Risssanierung
	5  Flüssigabdichtung, Schutzanstrich, 2-lagig, Deckel- / Deckelrand






